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Durch die K. Poſt Anſtakren
im Reg e Bezirk Merſeburg,0Der Courier. Aſchersleben: 22 Sgr. Ja
allen andern Orten 272 Sgr.

Halle, Montag den 14. Auguſt

Heutſchland.
Berlin, d. 10. Auguſt. Geſtern Nachmittags

um 53 Uhr iſt hier nach mehrwöchentlichen Leiden Se.
Excellenz der Wirkliche Geheime Rath, General Jn-
tendant der Königlichen Muſeen und Kammerherr,
Graf von Brühl, mit Tode abgegangen.

Der Wirkliche Geheime Ober Medizinal Rath
und Präſident des Kuratoriums fur die Krankenhaus
und Thierarzneiſchul Angelegenheiten, Dr. Ruſt,
iſt nach Schleſien und

Der Kammerherr, außerordentliche Geſandte und
bevollmachtigte Miniſter am Königl. Niederlandiſchen
Hofe, Graf von Wylich und Lottum, von
bier nach London abgereiſt.

Frankreich.
Jn einem Schreiben aus Toulon vom 31. Juli

heißt es: Den Befehlen des Kriegs Miniſters zufol-
ge, müſſen die zur Expedition nach Konſtantine be-
ſtimmten Truppen zwiſchen dem 1. und 5. September
in der Provinz Bona verſammelt, organiſirt und be-
reit ſein ins Feld zu rücken. Briefe aus Algier mel-
den mit Beſtimmtheit, daß der General Lieutenant
Damrémont die Operationen der Armee leiten
werde.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 4. Auguſt. Die Koöönigin empfing

geſtern die Mehrzahl der hieſigen fremden Geſandten.
Sie wurden einzeln von dem Miniſter des Auswarti-
gen, Lord Palmerſton, vorgeſtellt.
die ihre neuen Beglaubigungs Schreiben überreichten,
bemerkte man auch den ruſſiſchen Botſchafter, Grafen

Pozzo di Borgo. Baron Veltheim über
reichte der Königin einen Brief vom Herzoge v. Braun
ſchweig. Der Premier Miniſter, Viscount Mel
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Unter denen,

bourne, hatte dieſer Tage mehrere Audienzen bei
Jhrer Majeſtät.

Die „Hof-Zeitung“ vom 1. d. enthält die Kö-
nigliche Proklamation vom 26. Juli, wodurch die
durch das Ableben Königs Wilhelm IV., in Folge
deſſen das Königreich Hannover von Großbritannien
und Jrland getrennt worden, nöthig gewordene Ver-
aänderung in dem Königlichen Wappen beſtimmt zu-
gleich aber verfuügt wird, daß die bis zum 26. Juli
d. J. als gültig anerkannten, in Umlauf geweſenen
Gold, Silber und Kupfermuünzen, die noch das alte
Geprage tragen, bis auf Weiteres an Guültigkeit den
Gold-, Silber oder Kupfermünzen nicht nachſtehen
ſollen, die von nun an mit den neuen Wappen und
Stempeln ausmunzen zu laſſen Jhrer Majeſtät gefal
len mochte.

Jtali en.
Neapel, d. 27. Juli. Die Regierung ſcheint

aus Sizilien wieder viel beruhigendere Nachrichten er
halten zu haben, wenigſtens wurde die Abfahrt des er
ſten Schweizer- Regiments bis auf weiteres aufge
ſchoben. Uebrigens ſind alle fruher bezeichneten
Truppen abgegangen, mit Ausnahme derjenigen, wel
che zur unmittelbaren Begleitung des Königs beſtimmt
waren, der zur großen Beruhigung der Stadt ſeinen
gefaßten Entſchluß, ſelbſt nach Sizilien zu gehen,
wieder aufgegeben zu haben ſcheint. Die Urſache die
ſer Truppenbewegungen iſt nach wie vor ein Raätbſel,
uber welches ſelbſt die täglich von Sizilien kommen
den Briefe keinen Aufſchluß geben. Die Nachrichten
aus Palermo reichen bis zum 24. Juli. Nach der
Erzählung eines der dahin geſandten Offiziere kam es
ſowohl bei der Landung der Truppen unweit der
Hauptſtadt als auch ſpater zu ernſtlichen Gefechten.
Eine der Ortſchaften ſoll ſich mit erbitterter Hart
naäckigkeit vertheidigt haben. Bei Abgang der Briefe
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war üörigens in und um Palermo Alles ruhig der
tagliche Verkehr trat wieder in ſein altes Geleiſe, jadie Sanitätsbehörde publizirte ſogar ein Dekret, wor

in ſie den von Neapel kommenden Schiffen freien
Zugang geſtattet ein Vorzug, welcher den Prove
nienzen von ſizilianiſchen Hafen in Palermo noch nicht
eingeräumt wurde. Jn. Meſſina herrſcht eine grän-
zenloſe Furcht vor der Krankheit, was nach den
Trauerſcenen in Parlermo leicht erklärlich iſt. Jn
Palermo hat die Seuche in der That ſchrecklich gewu-
thet, wie die Peſt. Viele wußten ſich nicht anders zu
helfen, als die Leichname geradezu auf die Straßen
zu werfen, wo ſie Tage lang liegen blieben andere
hielten ſie eben ſo lange in ihren Häuſern oder in Ge
wölben verſchloſſen.

Spanien.
Telegraphiſche Depeſche. (Bordeaux, d. S.

Auguſt.) Nach Berichten der Gouverneure von Alca-
niz und Caspe, vom 831. Juli, war Langoſtera
mit zwei Bataillons und fuünf Geſchutzen am 29. zu
Orta angekommen und hatte ſich von da nach Mora
del Ebro gewendet. Man glaubt, Don Karlos
habe die Abſicht, nach dieſem Punkt zu marſchiren
und da über den Fluß zu ſetzen. Der Graf Luchana
(Espartero) iſt zum Kriegsminiſter ernannt worden.
Graf Almodovar hat ſeine Entlaſſung gegeben.

Jn Briefen aus Bayonne, d. 2. Auguſt, wird
eines unverburgten Geruchts gedacht, wornach es am
27. Juli zwiſchen den Chriſtinos unter Orag und
den Karliſten unter dem Praätendenten in der Gegend
von Cantavieja zu einem blutigen, unentſchieden ge
bliebenen, Gefecht gekommen ſein ſoll.

Vermiſchtes.
Zu Limehouſe (England) wird jetzt das

größte aller Dampfſchiffe gebaut, welches die Fahrt
über den atlantiſchen Ocean machen ſoll. Es wird
gegen 100,000 Pfund koſten, 253 Fuß lang, 137
Fuß breit und 27 Fuß 1 Zoll tief ſein ſeine beiden
Maſchinen haben jede 250 Pferdekraft, und es hält
1800 Tonnen. Es iſt zu der Fahrt nach New Hork
beſtimmt, die es in achtzehn Tagen hin und in zwölf
Tagen zurück machen ſoll, und wird den Namen
„Victoria“ fuühren.

Jn den Kohlenminen des Herrn Curwer zu
Workington (England), die unter dem Meere
fortlaufen, durchbrach neulich das Meer die Scheide-
wand, welche die Arbeiten bis auf 15 Faden, von
denen nur noch 4 Faden Stein, vermindert hatten,
und füllte die Gruben augenblicklich. Es ertranken
25 Menſchen und 28 Pkerde.

Am 22. Juli ſtarb in dem Jnſelſpital in Bern
ein Madchen, ungefähr 18 Jahr alt, an den Folgen
der furchtbarſten Mißhandlungen durch ihren Vater.
Von Wattenwyl, wo ihr Vater wohnhaft iſt, wurde
ſie am 20. Juli von drei Weibern auf einem kleinen
Karren in das Spital gebracht. Jhr Anblick war mit
leiderregend. Bei der Unterſuchung fand ſich der eine
Arm ſeit längerer Zeit zerſchlagen, ohne daß ſie, aus

Furcht vor dem unmenſchlichen Vater die Hülfe ei-
nes Arztes hätte anrufen durfen auch andere Spuren
grober Mißhandlungen zeigten ſich an dem Koörper.
Nach den Erzählungen der Weiber ſoll ſie von ihrem
Vater mit Stricken gebunden, in ein Hundeloch ge
ſperrt und nur mit rohem Kraut und Waſſer genahrt
worden ſein. Die Unglückliche hat ihre Leiden über
ſtanden der unmenſchliche Vater aber iſt den Gerich-
ten uberwieſen worden, die, nach der Feſtſtellung der
That, dieſes Verbrechen an dem Leben des eigenen
Kindes unnachſichtlich beſtrafen werden.

Die koloſſalen aus Bronze gegoſſenen Stand-
bilder der berühmten Heerführer aus den Befreiungs-
kriegen von 1813 1815, Feldmarſchälle FurſtenKutuſoff-Smolenski und Barclay de Tol-
ly ſind in Petersburg vor der kaſanſchen Kirche
aufgeſtellt worden. Der Furſt Kutuſoff trägt Feld
marſchalls-Uniform, hält mit der rechten Hand ſeinen
über die Uniform geworfenen Mantel, und zeigt mit
der linken in welcher er einen Feldmarſchallsſtab
hält, in die Ferne zu ſeinen Fußzen liegt eine franzö
ſiſche Fahne. Das Standbilb iſt 5 Arſchien 5 Wer-
ſchok hoch und wiegt 400 Pud. Das Piedeſtal von
Granit iſt 12 Arſchien hoch, wodurch das ganze Mo
nument ungefähr 6 Faden hoch wird. Der Furſt Bar
clay trägt gleichfalls Feldmarſchalls Uniform.

Von der Oſtſee Küſte bei Zoppot wird Folgen-
des berichtet Eine auffallende ganz von der Erfah
rung abweichende Erſcheinung Rückſichts der Tempera
tur des Waſſers zeigte ſich am 29. Juli. Während
die Tageshitze wie in den vergangenen Tagen allmäh.
lich zunahm, und eine drückende Schwuüle alles orga
niſche Leben affizirte, das Thermometer 22 Grad im
Schatten das Borometer 27 Zoll 11 Linien zeigte
und mit dem immer ſchwächer werdenden Südwinde
eine gänzliche Windſtille eingetreten war, fing das
Meereswaſſer in den heißen Mittagsſtunden an, ſich
plötzlich abzukühlen, obgleich alle Bedingungen Statt
fanden, daß ſich daſſelbe allmählig mehr erwarmen
ſollte. Hie Abkühlung des Waſſers war ſehr merklich
und zwar ſo, daß das Thermometer allmahlig von 17
Grad auf 12 Grad fiel. Mit Anbruch der Nacht blieb
es auf dieſem Punkte ſtehen und zeigte am andern
Morgen den 30. Juli wiederum 15 Gr. Als aber die
Tageshitze mit dem höhern Sonnenſtande zunahm,
kühlte ſich das Waſſer abermals allmählig ab, und als
das Thermometer über Mittag in der Luft 22 Grad
zeigte, hatte das Waſſer nur 10 Grad, eine ſonſt nurim Herbſte Statt findende Waſſertemperatur, die im

Gegenſatz mit der Luft Temperatur einen erſtarrenden
Eindruck auf die Badenden machte. Gegen 4 Uhr Nach
mittags fing auch die Luft durch einen heftigen Regen
an, ſich abzukuhlen worauf die Wärme des Woſſers
zunahm und bald die gewöhnliche Erſcheinung eintrat,
daß die Luft 15, das Waſſer 14 Grad hatte. Die Er
kaltung des Waſſers fing am 29. Juli ſo an, daß
uüberall die warmen Gewaſſer des Meeres von ſehr
kalten 5, 10 bis 15 Fuß breiten Strömungen oder
Strichen, die von der Oberflache an bis tief nach dem
Grunde zu reichen ſchienen durchkreuzt wurden. Am
80. war aber die Erkältung ſchon überall gleichmäßig

ſe

e

ſ

4

E

a

f

v

c

r



und die kalten Striche ſchienen gleichſam zuſammen ge
ſtrömt zu ſein und ſich vereinigt zu haben.

J m„—=m=—7

Kunſt Nachricht.
Montag den 14. Auguſt, Abends 6 Uhr,

Verſammiung der

Singakademieim Saale des Kronprinzen.
Die geehrten Mitglieder werden venachricht, daß

eine nochmalige Auffuührung des Oratoriums: Pau-
lus veranſtaltet werden ſoll, und daher erſucht, ſich
in der heutigen Verſammlung recht zahlreich einzufinden.,

Die Vorſteher.
,SSGGGGaamaeannaanaeeeae

Bekanntmachungen.
Schenkverpachtung.

Auf dem Rittergute Löſſen, Stunde von Mer-
ſedurg, iſt die in der ſchönſten Auengegend gelegene
Schenke, welche eben jetzt in den beſten baulichen Zu
ſtand geſetzt wird, nebſt den dazu gehörigen Räumlich-
keiten, auch der ſogenannten Holzſchleppe und einigen
Stückchen Gräſereien und Feld, von Michaelis d. J.
ab auf 3 oder 6 Jahr an einen thätigen und kautions-
fähigen Mann zu verpachten. Am meiſten Ruckſicht
wird dabei genommen werden auf Jemanden, wel
cher noch durch irgend eine andere gelernte Handthie
rung ſich und dem Gute nutzlich werden könnte.

Das Nähere daruüber theilt der Herr Jnuſtitiar
Wetzel in Merſeburg, ſo wie der Adwiniſtrator
Herr Heintze in Löſſen auf perſönliche oder porto-
freie Anfragen mit.

Gute gedackene Pflaumen ſind Centnerweiſe zu ver
kaufen bei Carl Mertens, große Klausſtraße,

Fetten ger. Rhein-Lachs empfing die Riſel'ſche
Handlung.

Ein mit guten Zeugniſſen verſehener tuchtiger Oeko-
nomie- Verwalter von geſetzten Jahren findet zu Mi-
chaelis c. in der Mittelmark ein Unterkommen beim
Amtmann Kloß, zur Zeit auf dem Neumarkt in
Halle.

Lehrlings-Geſuch.
Ein mit gehörigen Schulkenntniſſen verſehener jun

ger Mann, welcher Luſt hat die Handlung zu erlernen,
kann zu Michalis, oder beſſer zum 15. Sept. d. J.,
in der Handiung von

C. G. Henkmann zu Löbejün
placirt werden.

Für eine auswärtige Expedition wird ein junger
Menſch von 16 17 Jahren als Gehulfe geſucht. Das
Nähere iſt Brüderſtraße im Hauſe des Hrn. Bertram
eine Treppe hoch, zwiſchen 1 2 Uhr zu erfahren.

Auf Zucker Formen und Potten, in allen
Größen, nimmt Beſtellungen an die Ofenfabrie C. J.
Stengel in Halle, kleine Ulrichſtraße No. 1021.

Die Belle Etage meines Hauſes No. 1021, 5 Seu
ben mit allem Zubehör enthaltend iſt von Michaelis

ab zu vermiethen. Stengel.

Blumenzwiebel- Anzeige.
Da ich einen Ueberſchuß von exquiſiten Holläadi

ſchen Tulipanen -Zwiebeln, ſowohl einfach als gefullt,
beſitze; ſo kann Liebhabern dieſer ſchönen diverſen
Blumenzwiebeln in guten tragbaren Sorten 25 Stuck
pro 5 Sgr. und 100 zu 20 Sgr. erlaſſen. Zu
veſtimmen bitte geneigteſt, wie viel man volle oder ein
fache Zwiebeln wunſchte. Auch iſt um eben den Preis
ein kleiner Vorrath von gefüllt und einfachen Jonyquillen
und Narziſſen zu bekommen bei Unterzeichnetem zu
Landsberg bei Halle.

Klu g.
Auf dem Rittergut zu Oppin wird zu Michaelis

ein unverheiratheter Kutſcher geſucht, und kann ein
ſolcher mit guten Zeugniſſen verſehener ſich daſelbſt
melden.

Das hier angelegte Wellen Bad kann von heute an

benutzt werden.
Steinmühle, den 31. Juli 1837.
Die Brauerei des Ritterguts Gleſien, ohnweit

Schkeuditz und Leipzig, ſoll von Weihnachten
d. J. wo der zeitherige Pacht abläuft, anderweitig
verpachtet werden. Außer der ſehr günſtigen Lage
und Waſſer, ſo wie zweckmäßiger Einrichtung em-
pfiehlt auch ſolche die Mitbenutzung einer Mühle auf
dem Hofe. Pachtluſtige wollen ſich daſelbſt melden bei

dem Jnſp. Lehnig.Geſuch. Als Rechnungesefuührer, Sekretair u. ſ. w.,
im Juſtiz- oder Polizeifache, wird, zum Antritt terin
Michal. c. eine anderweite Condition geſucht. Die
Zeugniſſe ſind beſtens und das Nähere in der Expedition
dieſes Blattes.

40 Stuück Jahrlings Hammel ſtehen bei dem Oe-
konomen Friedrich Reißner in Oberrießdorf
bei Eisleben zum Verkauf.

Es empfiehlt ſich Johanne Mannsfeld mit
ſchönen Berliner Spitzchen und Spitzenſtreifen. Mein
Stand iſt in der Halliſchen Putzmacherreihe, Herrn
Simon gegenüber.

Moderne ſeidene Herren Cravatten empfing

Wranz vaccan i.Franzöſiſche Glacé Handſchuh empfiehlt

Franz vaccani.en

Geſchnittener Portorico-Taback von ſehr
gutem Geruch à t 7 Sgr. 6 Sgr. für 1 Thlr. 45
bei Theodor Brodkorb in Cönnern.

600 Thir. Gold können unter hypothekariſcher Si-
cherheit ländlicher Grundſtücke, am liebſten nahe bei
Halle, ausgeliehen werden. Hierauf Reflektirende
wenden ſich an die Expedition dieſes Blattes.

Friſch gebrannter Kalk ſo wie Ziegel- und Mauer-
ſteine ſind wieder zu haben:

Dienstag den 22. Auguſt,
in der Ziegelei zu Rothenburg, und

Freitag den 25. Auguſt,
in der Ziegelei vor Cönnern.

Rothenburg, den 12. Auguſt 1837.



Die erſten neuen Holl. Volhäringe, ausgezeichnet
fett, ſo auch neue Engl. ſehr fett beim Häringsdändler

G. Goldſchmidt.
Ganz ächten Hamb. Caviar, à b 20 Sgr. Jtal.

Feigen à W 53 Sgr., ſehr ſchöne Kapern und Mor-
gein, wie auch ſehr fetten Liwburger Käſe, ſo auch
Schweizer Käſe, Oſtfriesl. Sahnen Käſe, Niederl.
Kümmel- Käſe, Holl. KummelKäſe, und ganz feine
Sardellen und ſehr ſchöne Zitronen, alles zu den billig
ſten Preiſen bei

G. Goldſchmidt.
Fortwahrend tägliche Gelegenheit nach Berlin zu
fahren, ſo wie auch nach Leipzig und Naumburg
im Saſthofe zum ſchwarzen Bar.

C. F. Eckert.
Verloren. Einegoldne Damenuhr, nebſt Schluſ

ſel vnd Haken, letzteres beides mit Rubinen beſetzt iſt
verloren gegangen Der ehrliche Finder wird gebeten,
ſte gegen eine angemeſſene Belohnung in der Expedition
dieſes Blattes abzugeben.
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Fonds- und Geld -Cours.
Berlin, vo Pr. Cour.

d. 12. Aug. 18871

St. Schuldſch 102 102 Kur u. Nwm. do. 101
Pr. Engl. Ob. 804 1013 1003 do. do. do. 33] 984 98
Pr.-Sch.d Seeh. 63 5244Schlefiſche do (1063
Km. Ob. m. l. C. 103 102 rückſt. C. d. Km. 86
Nm. Jnt. Sch. do 105 Do. do. d. Nm. 86
Berl. Stadt Ob. 4 1033 1023 Zinsſch. d. Km. 86
Königsb. do. Ddo. do d. Nm. u 86
Elbing. do. Gold al marco --21532144Danz. do. in Th. 43 Neue Duk. 132Weſtpr. Pfob. A 4 105 Friedrichsd'or 185 135
Gr.-Hz. Poſ. do à 104 J And. Goldmün-
Oſtpr. Pfandbr. 1044 zen à 5 Thlr. 133 123
Pomm Pfandbr. 4 1043 Disconto 3 e

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 12. Auguſt.
Weizen 1 thl. 12 ſgr. 6 pf. bis I thl. 17 ſgr. 6pf.

Roggen 1 5 1 7 65Gerſte 25 9 256Hafer 20 22 265DOel, 94 93 Thlr.
Magdeburg, den 11. Auguſt. Nach Wispeln.,)

Weizen 33 --387 thl. Gerſte 19 21zthl.
Roggen 34 35 Hafer 154 164

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 11. Auguſt 15 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte,
Angekommene Fremde vom 11, bis 13. Auguſt.

Jm Kronprinzen: Se. Erl. der Graf Schönburg
m. Fam. g. Wechſelburg. Hr. Privatm. v. Bo
nin a. Köln. Hr. Polizeirath Schröder m.
Fam. Hr. Kaufm. Treu und Dr. mecdl. Si-
mon g. Berlin. Hr. Kaufw. Wundt a. Frank
furt. Hr. Kaufm. Sprenger a. Wilsdruf.

e

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Wehlenſen a. Grimme.

Frau Geh. Reg.Räthin Seifert m. Fam. a. Ber
lin. Frau Baronin v. Steudner, Fraäul. von
Baumann, Fraäul. v. Huchenthal und Hr. Cand.
theol. Rudde a. Peene. Hr. Biſchoff Dr. Ev
lert a. Potsdam. Frau Generalin Ruhle von
Liltenſtein a. Berlin. Hr. Kaufm. Buſchel a.
Berlin. Hr. Dr. med. Bey a. Amſterdam.

Hr. Kaufm. Schulze a. Bremen. Hr.
Kaufm. Nickel a. Leipzig. Hr. Kaufm. Ber
ger a. Lüdenſcheid. Hr. Superint. Wehmayer
a. Clotze. Hr. Juſtiz-Comm. Ziegler a. Hal
berſtodt. Hr Dr. Kayſer a. Naumburg.
Hr. Zollrath Kuhne und Fräul. Möhring a. Mag
deburg. Fraäul. Ballerſtädt a. Arneberg.
Mad. Köhne u. Sohn a. Berlin. Hr. Kaufm.
Dreves a. Hamburg. Hr. Med.- Rath Nie
mann a. Merſeburg.

Soldnen Ring: Hr. Herzogl. Mundkoch Sonder-
mann a. Köthen. Die Hry. Lehrer Wolfram
a. Braunsdorf, Schneider a. Kreudnitz u. Groß
a. Leipzig. Hr. Prediger Werner a. Leipzig.
Hr. Rector Schimpf a. Zöcbig. Hr. Organiſt
Bethge a. Ottersleben. Mad. Plahner a.
Magdeburg. Hr. Reg. und Schulrath Weiß
a. Merſeburg. Hr. Kaufm. Franke a. Bre-
men. Hr. Kaufm. Kretſchmann a. Groöbzig.

Hr. Kaufm. Friedrich a. Wolfenbuttel.
Hr. Kaufm. Schulze, Dem. Kuhne und Dem.
Schulze a. Berlin. Dem. Ernſt a. Naum-
burg. Hr. Dr. med. Auguſtin a. Halberſtadt,

Hr. Kammerſecr. Baumgarten a. Deſſau.

Goldnen Löwen: Hr. Cand. Ritter a. Erfurt.

Sch

Hr. Part. Zamba a. Lupſei. Hr. Kaufm.
Huland a. Stollberg. Hr. Kaufm. v. Schwar-
zenhorn a. Halberſtadt. Hr. Kaufm. Englän-
der a. Frankfurt. Hr. Reg.-Rath v. Fock a.
Merſeburg. Hr. Kammerherr v. Kerſſenbrock
a. Zerbſt. Die Hrn. Fabr. Gebr. Kretſchmann
a. Eilenburg. Die Hrn. Fabr. Kunze Sohn
u. Fiedler Sohn a. Heinchen. Hr. Kaufm.

och a. Hirſchberg. Hr. Oppe m. Fam. ag,
ßnitz. Die Hrrn. Kaufl. Hoffmann u. Meier

a. Leipzig. Die Hrrn. Kaufl. Thierſch u. Thie-
mann a. Naumburg. Die Hrru. Kaufl. Broſſe
u. Gneiſt a. Magdeburg. Hr. Baukondukteur
Rödiger. Hr. Oberkontroleur Fink a. Witten
berg. Hr. Arzt Dr. Kayſer a. Nordhauſen
Hr. Prediger Siebert a. Bernburg.
warzen Bär: Die Hrn. Rent. Gebr. Schmalz,
Hr. Apotheker Boden Hr. Landſchaftsmaler
v. Lär u. Hr. Kaufm. Sachs a. Berlin. Hr.
Prediger r a. Kötzſchen. Hr. Forſter
Weiſe a. Rothenbach. Privatſekr. Teſch a.
Reetz. Hr. Kaufm. Wolf a. Berlin. Hr.
Kaufm. Kaſarachy a. Zeiz. Dem. Wilsky a.
Nordhauſen. Hr. Lehrer Fritſch a. Bernburg.
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